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Internet goes Ländle 
Projekterläuterung 

 

Hannah Fesseler (MFG Baden-Württemberg), 

Regionaltag in Rottweil, 08.12.10 
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Das Projekt 

„Internet goes Ländle“ 

• Laufzeit: November 2009 – Dezember 2010 

 

• Ziel: Nachhaltige Erschließung des 

Internets für Senior/-innen im ländlichen 

Raum durch ehrenamtliche 

Unterstützungsstrukturen („Senior-Internet-

Initiativen“) 

 

• Prinzip „von Senior/-innen für Senior/-

innen“ 
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Quelle: http://www.netzwerk-sii-bw.de 

Ländlicher Raum und Verteilung 

bisheriger SII 

Quelle: http://www.statistik.baden-

wuerttemberg.de/Veroeffentl/Monatshefte/PDF/Beitrag07_05_10.pdf#s

earch=%22l%C3%A4ndlicher%20raum%22 
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Rückmeldungen durch 

Öffentlichkeitsarbeit 

 
„von A wie Aalen bis  

W wie Wüstenrot“: 

ca. 120 Kontakte 
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Projektbaustein 

„Öffentlichkeitsarbeit“ (1/2) 

Ziel: 

Erschließung bürgerschaftlicher 

Ressourcen für neue Senior-Internet-

Initiativen (SII) 
 

Suche nach neuen Standorten für SII 

mit geeigneten Senior-Internet-Helfer/-

innen (SIH) 

 Infrastrukturelle Unterstützung für neue 

SII: Beratung und Hilfestellung 
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Projektbaustein 

„Öffentlichkeitsarbeit“ (2/2) 

Öffentlichkeitskampagne 

gegenüber Vertreter/-innen von Kommunen, 

Einrichtungen der Seniorenarbeit, Multiplikator/-

innen, Vertreter/-innen des Netzwerks  

SII Baden-Württemberg 

• Ministerschreiben an Gemeinden 

• Flyer 

• Pressemeldungen etc. 
 

MFG-Fachtagung „Lebenslanges Lernen:  

Chancen und Herausforderungen im digitalen Zeitalter“ 

(27.01.10) 
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Projektbaustein „Weiterbildung“ (1/3) 

„Train the trainer“ 
 

Ziel:  

Weiterbildung erfahrener Senior-

Internet-Helfer/-innen (SIH) zu SIH-

Trainern und -Trainerinnen 
 

Rahmen:  

2-stufiges Qualifizierungskonzept 

(Grundqualifizierung + Erstellung des 

weiteren Konzepts sowie Erprobung 

gemeinsam mit SIH-Trainer/-innen) 

 

 

 

Seminar in Bad Urach, November 2009 

 

 

 

Seminar in Bad Urach, Februar 2010 
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Projektbaustein „Weiterbildung“ (2/3) 

Zentrale Seminare in Bad Urach 

I. November 2009 

II.Februar/Juli 2010 
 

Dezentrale Workshoptage  

im ländlichen Raum 

• Ulm 

• Stockach 

• Dürmentingen 

Seminare in Bad Urach, Februar und Juli 2010 

 

 

 
Auftakt in Ulm, März‘10           Regionaltag Stockach, Mai‘10 

 

 

 
Regionaltage in Dürmentingen, Mai’10, und Crailsheim, Juni‘10 

 

 

 

• Crailsheim 

• Bühl  

• Rottweil 
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Projektbaustein „Weiterbildung“ (3/3) 

SIH-Kit 
 

 pädagogische 

Grundlagen 
 

 Internetanwendungen 
 

 Initiativen-Organisation 

und Öffentlichkeitsarbeit 

 

 

 

 

www.internet-goes-laendle.de/sih-kit.html 
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Projektbaustein „Weitergabe des  

SIH-Wissens als SIH-Trainer/-innen“ 

Erfahrung und Kompetenzen erfahrener SIH 

- Organisationswissen 

- Technikkompetenz 

- Didaktisches Vermögen  

Weiterqualifizierung zu „SIH-Trainer/-innen“ 

- Konzeption in Zusammenarbeit mit den SIH 

- zentrale und dezentrale Schulungen („Learning by doing“) 

- Entwicklung des SIH-Kits in Kooperation mit den SIH 

 Neue Form des bürgerschaftlichen Engagements 

Vermittlung von Erfahrungswissen an neue SIH/SII 

- Beratung, Tipps, Motivation 

- Unterstützung durch das SIH-Kit 

 Impulse für den Aufbau neuer SII 


